
nach welchem in Folge allerhöchster Entschließung ää . 20 . Hor¬
nung - >

'
> > 1 in denk . k. österreichischen Provinzen das Tränsito -Porto für die

Briefe , die aus Frankreich , Schweiß , Großherzogthüm Berg und Hol¬
land , dann aus dem Norden und Königreich Westphalen durch die könig¬

lichen bayerischen Postämter bis zur nächsten österreichischen Gränzpoststa-
tion lransportirt werden , von den Briefabnehmern , nebst dem dermahli-

gen Postporto , vom 1 5 . März iün an , in der Valuta der Einlösungsscheine

zu entrichten ist.

!

Erklärung. Loch. fl- kr. Loth. fl. kr.

Für den einfachen Brief oder. ! ^ 12 . j 33

e 3/i 18 i 36
Für den doppelten Brief oder ^ Z i — 18 i8 i Z9

Anmerkungen.
» 1/ — 24 79 i 42

r . Die kursirenden Kupfermünzen werden nur in 3o 20 i 44

dem für sie durch allerhöchste Entschließung gegen 3 36 2 1 i 46

Einlösungsscheine bestimmten Werthe angenorn- 4 42 i 48
mm. 5 — 48 23 5o

2 . So lang die Bancozettel noch bestehen, wer- 6 — 54 24 i 52

den solche ebenfalls nur nach dem^ fünften Lheile 7 i — 26 i 54

ihres Nennwetthes , nähmlich der Gulden zu zwölf 8 i 6 26 ! 55

Kreuzer angenommen. 9 1 12 27- I 56

3 . Von jedem ein Pfund überwiegenden Loth ist IO i i5 28 ! 5?

nachdem letztenLaxansatze Ein Kreuzer abzunehmen. i l i 18 ! - 9 I 58

4 . Für die Briefe sowohl , welche in dem König-
12 i 2 r ! 30

31
l 69

reich Bayern , als auch in Frankfurt , und von
i 24

Frankfurt herwärts gegen die österreichischen r4 i 27 l
^

-2 2 1

Staaten , dann im Königreich Italien , Würtem- 13 i 3o i öder

berg , und im Großherzogthum Würzburg aufge-
l Pf.

§ geben werden , ist kein Lransito -Portö abzuneh-
! rneiu
!
!
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